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Der Film FASSADEN deckt mit Tanz, Animation, Interviews und der Erzählstimme 
von Sandra Hüller die verborgenen Machtstrukturen hinter häuslicher Gewalt auf. 
 

Zum Filmgespräch zu Gast: Regisseurin Alina Cyranek, Yasemin Wolgast (Projekt 
StoP - Stadtteile ohne Partnergewalt) und Astrid Sutor (Leiterin Frauenhaus AWO). 

 

Ausgezeichnet mit dem Hauptpreis Dokumentarfilm / Filmkunstfest MV 2025. 
 

Website und Trailer zum Film: www.rotzfrech-cinema.com/fassaden/  
 

In Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Braunschweig (Marion Lenz) und dem 
Frauenhaus - AWO Kreisverband Braunschweig e.V. 

 

  
 

Regie: Alina Cyranek, DE 2025, 90 Min., FSK 12 
 

 

„Als ich alles aufgegeben hatte, von da an hatte er mich 
komplett im Griff. Es fing an mit einem Schubser, dann ein 
Treten, und dann wurde es immer schlimmer.“  
 

Eine Frau bricht aus einer Gewaltbeziehung aus und stößt 
dabei auf ein System, das ihre Hilfeschreie ignoriert. Durch 
Tanz, Animationen, ungeschönte Interviews mit Fachleuten 
aus der Praxis und die Erzählstimme von Sandra Hüller 
werden die verborgenen Machtstrukturen hinter häuslicher 
Gewalt aufgedeckt. 
 

FASSADEN ist kein leicht konsumierbarer Film, sondern eine 
Herausforderung für das Publikum. Häusliche Gewalt und die 
damit verbundenen Statistiken sind brutal, erschütternd und 
physisch. Die Regisseurin spiegelt all dies in einer Form wider, 
die radikal und eigenwillig ist. Ein grandios gemachter Film: 
einzigartig strukturiert, originell montiert und sehr bewegend 
erzählt. 
 

Alina Cyranek arbeitet als Autorin, Regisseurin und 
Produzentin. In ihren Filmen setzt sie sich vor allem mit 
gesellschaftspolitischen Fragen auseinander. Daneben liefert 
sie Content für das MDR-Kurzfilmmagazin „unicato“ und die 
ARTE-Sendung „Kurzschluss“.  
 

Sie studierte an der TU Dresden und absolvierte den Doppel-
Master in Medienkunst an der Bauhaus-Universität Weimar 
und der Tongji University Shanghai mit dem Schwerpunkt 
Dokumentar- und Experimentalfilm. 2018 gründete sie 
zusammen mit Animationskünstler Falk Schuster die hug 
films GbR. 
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